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Zitat von Anja82

Alle Kollegen die jetzt bei uns in Pension gehen (65) sind heilfroh und haben es
verdient. Die würden nicht mehr arbeiten wollen.

Ohne Frage. Ändert aber nichts daran, dass das Renten/Pensionseintrittsalter (ob jetzt 65 oder
67 ist dafür irrelevant) in einer Zeit festgelegt wurde, als die Leute nur unwesentlich älter als
eben diese Jahre geworden sind.

Oder ein anderes Beispiel:

Ein heute 70jähriger ist gesundheitlich usw. so fit, wie vor 40 Jahren ein 65jähriger.
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